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Gottesdienstordnung 

Sonntag, 24. Juni - 12. Sonntag im Jahreskreis 

 Kollekte: für die Pfarrgemeinde 

09.00 Neustadt Eucharistiefeier 

Amt für Martin Gros und verst. Großeltern 

09.00 Oberrod Eucharistiefeier 

Amt für Eduard Espanion, Eltern und 

Schwiegereltern 

Amt für Katharina Heep 

Amt für Ehel. Josef und Gertrud Schüßler 

Amt für Carla Kaiser 

Amt für Roland Mack 

09.00 Waldmühlen Patronatsfest u. Kirchweihgottesdienst 

Amt für Peter Groß und verst. Angehörige 

09.00 Schönberg Eucharistiefeier 

4-Wochen-Amt für Elke Frensch 

Amt für Herbert u. Anni Helsper und verst. 

Angeh. 

10.30 Höhn Eucharistiefeier mit Vorstellung der NEUEN 

Messdiener 

10.30 Rennerod Eucharistiefeier 

Amt für Bernhard Pitton 

Jahramt für Adolf Pitton und Amt für Erna Pitton 

Amt für die Verstorbenen des Jahrgangs 1951/52 

10.30 Seck Eucharistiefeier 

1. Jahramt für Hubert Franke 

Amt für Erhard Wollweber 

14.30 Hellenhahn Taufe von Paul Leonard Köhler aus Köln 

14.30 Westernohe Taufe von Lennard Schmidt aus Westernohe 

 

 



Gottesdienstordnung 

Dienstag, 26. Juni 

19.00 Irmtraut Eucharistiefeier 

Jahramt für Norbert Heyer und Angehörige 

19.00 Westernohe Eucharistiefeier 
 

Mittwoch, 27. Juni 

16.00 Villa Sonnenmond Wortgottesfeier 

19.00 Elsoff Eucharistiefeier 

19.00 Hellenhahn Eucharistiefeier 

Amt für Ehel. Anna und Bernhard Mies, Ehel. 
Therese und Alois Bär, verst. Kinder, 

Schwiegersohn und Enkelin Sabine 
 

Donnerstag, 28. Juni 

09.00 Höhn Eucharistiefeier 

19.00 Rennerod Vorabendmesse Hochfest St. Petrus u. Paulus 
 

Freitag, 29. Juni 

19.00 Seck Eucharistiefeier Hochfest St. Petrus u. Paulus 

Jahramt für Sonja Jung und Angehörige 

19.00 Irmtraut Rosenkranz 
 

Samstag, 30. Juni 

15.00 Ahlsbergkapelle Andacht auf dem Ahlsberg aus Anlass des 50-

jährigen Bestehens der Kapelle 

mitgestaltet von den Oellinger Blasmusikanten 

16.00 Höhn Trauung des Paares Philip Klees - Carina Linn 

17.30 Elsoff Patronatsfest und Kirchweihgottesdienst 

17.30 Ailertchen Eucharistiefeier 

2. Jahramt für Lydia Dörr 

17.30 Neustadt Eucharistiefeier 

Amt nach Meinung 

19.00 Seck Eucharistiefeier 



Gottesdienstordnung 

Sonntag, 01. Juli - 13. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Aufgaben des Papstes in der Weltkirche 

09.00 Westernohe Eucharistiefeier 

1. Jahramt für Günter Gerz 

09.00 Irmtraut Eucharistiefeier 

10.30 Höhn Eucharistiefeier 

Amt für Markus und Burkhardt Eisenmenger, Elli 

und Alfred Klees 

10.30 Rennerod Familiengottesdienst 

anschl. Eine-Welt-Verkauf 

Amt für die Lebenden und Verstorbenen des 

Jahrgangs 1947/48 

Amt für Lucia und Alfons Deller 

Amt für Ewald und Anneliese Müller und Anna 

Boller-Schüßler 

10.30 Hellenhahn Eucharistiefeier anschl. Eine-Welt-Verkauf im 

Pfarrbüro 

1. Jahramt für Pfarrer Pablo Pelaéz 

Amt für Paul Bär, Eltern und Schwiegereltern 

Amt für Edgar und Margot Schneider, Berthold 

und Maria Barbonus und verst. Angehörige 

Amt für Maria Schilling und verst. Angehörige 

Amt für Gerhard Theis, Sohn Peter, leb. und 

verst. Angehörige 

Amt für Margot Popp und verst. Angehörige 

Jahramt für Maik Hering, Amt für Doris Bär, 

Karola Dörr, Theo und Anni Schmidt 

Amt für Marcel Sehr, leb. und verst. Angehörige 

Amt für Hans Joachim Stalp und verst. 

Angehörige 

14.30 Höhn Taufe Luzi Zauner aus Elkenroth 



Gottesdienstordnung 

18.00 Seck Eucharistiefeier auf dem Campingplatz Seck 

anlässlich des 40 jährigen Bestehens 
 

Montag, 02. Juli 

19.00 Höhn Eucharistiefeier zum Patronatsfest mitgestaltet 

vom Kirchenchor Cäcilia Höhn 

19.00 Dreisbach Eucharistiefeier 
 

Dienstag, 03. Juli 

 Höhn Kein Friedensgebet und Gebet für Kranke 

19.00 Neustadt Eucharistiefeier 
 

Mittwoch, 04. Juli 

19.00 Hellenhahn Eucharistiefeier 

Amt für Lydia und Josef Frensch 
 

Donnerstag, 05. Juli 

09.00 Höhn Eucharistiefeier 

19.00 Rennerod Eucharistiefeier 
 

Freitag, 06. Juli 

09.45 Altenheim Irmtraut Wortgottesfeier 

19.00 Seck Herz-Jesu- Amt 

19.00 Schönberg Herz-Jesu- Amt 

Amt für Heinz, Dora, Josefa, Mareike Bresser und 

verst. Angehörige 

19.00 Irmtraut Rosenkranz 
 

Samstag, 07. Juli 

14.30 Schönberg Trauung des Brautpaares Tobias Zimmer - 

Daniela Knötschke, Langenhahn 

17.30 Oberrod Eucharistiefeier 

Amt für die leb. und verst. Mitglieder der 

Frauengemeinschaft Oberrod anlässlich des 40-

jährigen Bestehens 



Gottesdienstordnung 

Samstag, 07. Juli 

Amt für Rosina Krämer und verstorbene 

Angehörige 

17.30 Westernohe Eucharistiefeier 

17.30 Schönberg Eucharistiefeier 

Amt für Anneliese Becher 

19.00 Irmtraut Eucharistiefeier 
 

Sonntag, 08. Juli - 14. Sonntag im Jahreskreis 

 Kollekte: für die Pfarrgemeinde 

09.00 Elsoff Eucharistiefeier 

10.00 Höhn Eucharistiefeier zum Kirchweihfest 

Amt für Jakob und Sofie Theisen und verst. 

Angehörige 

Amt für Hedwig und Karl Heinz und verst. 

Angehörige 

10.00 Seck Kirchweihgottesdienst und Patronatsfest 

mitgestaltet von den Kirchenchören St. Kilian 

Seck und St. Marien Irmtraut 

Amt für Günter Pörtlein, leb. und verst. 

Angehörige 

Amt für Engelbert Striedter und verst. 

Angehörige 

10.30 Hellenhahn Eucharistiefeier 

Jahramt für Antonius Kraft und verst. Angehörige 

Amt für Mechthilde Heinz 

Amt für Angela Jung 

Amt für Robert Dörr und verst. Angehörige 

 

 

 

 



Gottesdienstordnung 

10.30 Rennerod Eucharistiefeier 

Amt für die Verst. der Familien Flick, Klein und 

Backes 

Amt für Alexander, Dorethea, Viktor und 

Alimpiada Lang, Maria und Natascha Regner und 

Paulina Germann 

Jahramt für Helmut Schmidt 

Amt für Josef Hebgen 

Amt für Rolf Thomas 

Amt für Ehel. Karl und Rosa Boller 

Montag, 09. Juli 

09.00 Seck Eucharistiefeier an der Michaelskapelle 

Amt für Ehel. Willi und Veronika Jung und verst. 

Angehörige 

19.00 Neuhochstein Eucharistiefeier 

Dienstag, 10. Juli 

19.00 Irmtraut Eucharistiefeier 

Amt für Pfarrer Josef Müller 

19.00 Westernohe Eucharistiefeier 

Mittwoch, 11. Juli 

19.00 Oberrod Eucharistiefeier 

Amt für Ehel. Clemens u. Luzia Gotthardt 

Amt für Willi Alfred Reimann 

Amt für Günter Lenhart 

Amt für Günter und Hubert Lamboy und Eltern 

Amt für Klara Gros und Gertrud Schmidt und 

Eltern 

Amt für Günther und Gisela Preus 

Amt für Helmut und Walburga Fritz und Sohn 

Manfred 



Gottesdienstordnung 

Mittwoch, 11. Juli 

19.00 Hellenhahn Eucharistiefeier 
 

Donnerstag, 12. Juli 

09.00 Höhn Eucharistiefeier 

09.30 Altenheim Dickmann Wortgottesfeier 

19.00 Rennerod Eucharistiefeier 
 

Freitag, 13. Juli 

19.00 Seck Eucharistiefeier 

1. Jahramt für Birgit Güth 

19.00 Ailertchen Eucharistiefeier 

Jahramt für Helmut Mohr 

Jahramt für Inge Stanger, Eltern Rudolf und 

Marianne Schmidt und verst. Angeh. 

19.00 Irmtraut Rosenkranz 
 

Samstag, 14. Juli 

14.00 Schönberg Trauung des Paares Max Prinz - Natascha Groth, 

Höhn 

17.30 Elsoff Eucharistiefeier 

Amt für Helmut Luck und verst. Angehörige 

Amt für Karl und Gertrud Wagner und verst. 

Kinder 

19.00 Waldmühlen Eucharistiefeier 

Jahramt für Georg Simon 

19.00 Hellenhahn Eucharistiefeier 

Amt für Othmar Helsper, Ehel. Ferdinand 

Helsper, Ehel. Karl Engels 

Amt für Ehel. Josef und Klara Theis und Sohn 

Theo 

 
 



Gottesdienstordnung 

Sonntag, 15. Juli - 15. Sonntag im Jahreskreis 

 Kollekte: für die Pfarrgemeinde 

09.00 Neustadt Eucharistiefeier 

09.00 Schönberg Eucharistiefeier 

10.30 Höhn Eucharistiefeier 

10.30 Rennerod Eucharistiefeier mit Kinderkirche 

10.30 Seck Eucharistiefeier 

1. Jahramt für Resi Helsper und Amt für verst. 

Angehörige 

Amt für Pfarrer Josef Müller 

14.30 Irmtraut Taufe von Lotta Henrich aus Irmtraut, Fynn Leif 

Walter aus Rennerod, und Elijas Walther aus 

Langendernbach 

 

Neues aus der Pfarrgemeinde 

Veröffentlichung im Pfarrbrief 

Es kommt immer mal wieder vor, dass wir von unterschiedlichen Vereinen, 

Gruppierungen, Kirchorten, etc. Plakate zur Veröffentlichung eingereicht 

bekommen. Manchmal sind die Texte so „klein“ auf den Bildern, die uns geschickt 

werden, dass sie im Abdruck nicht mehr richtig zu lesen sind. Das ist für uns 
unbefriedigend und für Sie auch, wenn Sie sich die Mühe gemacht haben für Ihre 

Veranstaltung zu werben. 

Deshalb gilt für die Zukunft: 

Bitte reichen Sie immer einen Fließtext ein. Gerne kann ein spezifisches Logo, das 

einen Wiedererkennungswert hat, von Ihnen miteingesendet werden, so dass die 

LeserInnen unseres Pfarrbriefs sofort erkennen können, wer zu einer 

Veranstaltung einlädt. 

 

Sandra Eidner-Sistig, Gemeindereferentin 

 

 



Neues aus der Pfarrgemeinde 

Kommunionkinder Spenden für guten Zweck 

Kommunionkinder der Pfarrei St.Franziskus im Hohen Westerwald spendeten 

1.161,88 Euro für „Westerwälder Clowndoktoren“.  

Weitere Einrichtungen wurden ebenfalls unterstützt. 

Hellenhahn-Schellenberg. In drei Gottesdiensten in St. Hubertus Rennerod, Mariä 

Heimsuchung Höhn und Sankt Kilian Seck hatten 70 Kinder aus der Pfarrei 

St.Franziskus im Hohen Westerwald das Sakrament der ersten heiligen 

Kommunion empfangen. Der Tradition aus den früheren Jahren in den damals 

noch selbständigen Pfarreien folgend, wird anlässlich der Dankandachten auch 

eine Kollekte abgehalten, die für wohltätige Zwecke gedacht ist. In diesem Jahr 

haben die Erstkommunionkinder und deren Eltern entschieden, den Erlös den 

„Westerwälder Clowndoktoren“, dem SOS-Kinderdorf „Christo Rey“ in Ecuador 
sowie dem Bonifatiuswerk zukommen zu lassen. 

Nun erfolgte ein Teil der Spendenübergabe im Pfarrheim in Hellenhahn-

Schellenberg an einen der Clowndoktoren, „Dr. Jakobus Jokus“ (alias Hans 

Ehrlich), einen Lehrer im Ruhestand, der seit elf Jahren bei den „Clowndoktoren“ 

dabei ist. Er verzauberte im wahrsten Sinne des Wortes nicht nur die Kinder, 

sondern auch die anwesenden Katecheten/innen, die den Erstkommunionkurs 

begleitet hatten, sowie die Gemeindereferentinnen Eva-Maria Henn und Sandra 

Eidner-Sistig. Dazu hatte „Dr. Jakobus“, in weißem Ärztekittel gekleidet, mit roter 

Pappnase, Clownringelhemd, Stethoskop und lustigem Hut einen ganzen Koffer 

Utensilien mitgebracht.  
Der Clowndoktor zeigte aber nicht nur verblüffende Tricks, sondern berichtete 

auch aus der ehrenamtlichen Arbeit der rund dreißig „Westerwälder 

Clowndoktoren“. Sie besuchen vornehmlich das Marienkrankenhaus und den 

Kemperhof in Koblenz, um Kinder mit Zaubertricks, Gaukeleien und Späßen den 

Aufenthalt im Krankenhaus etwas angenehmer zu gestalten. Oft sind es aber auch 

traurige Schicksale, wie mehrfach behinderte Kinder, die die Clowndoktoren bei 

ihren „Visiten“ erwarten. Das Lächeln eines Kindes rührt die Clowndoktoren, aber 

auch Krankenschwestern und Eltern nicht selten zu Tränen. Ein unbezahlbarer 

Lohn für die ehrenamtlichen “Ärzte“, die zweimal wöchentlich in die 
Krankenzimmer kommen. 

Um aber solch ein Clowndoktor zu werden, sind Kurse und regelmäßig Schulungen 

zu besuchen. Dabei wird zuweilen auch auf professionelle Clowns und Zauberer 

zurückgegriffen, um das notwendige Rüstzeug in Sachen Zaubern und Späße 

machen zu erhalten. Das alles, wie auch die Beschaffung von Materialien,  

 



Neues aus der Pfarrgemeinde 

kostet Geld und man ist sehr dankbar, wenn finanzielle Unterstützung von außen 

kommt. 

Diese kam nun in Form eines symbolischen Spendenschecks in Höhe von 1.161,88  

Euro, der „Clown Jakobus“ (Hans Ehrlich) überreicht wurde. Dieser war nicht nur 

erstaunt über die Höhe der großzügigen Zuwendung, sondern bedankte sich auch 

sehr herzlich. Als Dreingabe teilte er noch Bücher aus „Der Clown soll kommen“, 

in denen über die Arbeit der Clowndoktoren berichtet wird. Fingerfertig zauberte 

er auch noch lustige Hunde aus Luftballons. Text/Fotos: Willi Simon 
 

 

 

Bildunterschrift:  

Die Erstkommunionkinder 2018 der Pfarrei St. Franziskus im Hohen Westerwald 

überreichen ihre Spende für die „Westerwälder Clowndoktoren“ an Clowndoktor 

„Dr. Jakobus Jokus“ (hinten Mitte);   die Gemeindereferentinnen Eva-Maria Henn 

(links) und Sandra Eidner-Sistig (hinten rechts) hatten den „Arzt“ begrüßt.  

 

 



Neues aus der Pfarrgemeinde 

Bistumswallfahrt zur Heiligsprechung von Katharina Kaspar 

Römisches Flair erleben und bei einem einzigartigen kirchlichen Ereignis dabei 
sein: „Kommen Sie mit uns nach Rom!“, lädt Bischof Georg Bätzing zur großen 

Wallfahrt anlässlich der Heiligsprechung von Katharina Kasper am 14. Oktober ein. 

Ab sofort können sich Interessenten für die Wallfahrt im Oktober anmelden. Dazu 

hat das Bistum eine Broschüre veröffentlicht. Diese Broschüre liegt an den 

Kirchtüren und im zentralen Pfarrbüro in Seck aus. Die Wallfahrt steht unter dem 

Leitwort „Bewegt von Gottes Geist“ und wird gemeinsam vom Bistum Limburg 

und den Dernbacher Schwestern veranstaltet. „Für unser Bistum und für mich als 

Bischof ist es eine besondere und große Freude, dass wir die Heiligsprechung von 

Katharina Kasper gemeinsam in Rom feiern können. Ich freue mich auf die 

Begegnung mit Ihnen“, betont der Limburger Bischof. Neben der Heiligsprechung 
auf dem Petersplatz am Sonntag, 14. Oktober, feiert Bätzing gemeinsam mit allen 

Wallfahrern aus dem Bistum einen Dankgottesdienst am Montag, 15. Oktober, in 

der Lateranbasilika in Rom. Danach findet ein gemeinsames Mittagessen statt. 

Ausreichend Zeit, um die Ewige Stadt auf eigene Faust zu erkunden, gibt es auch. 

Unter dem Motto: „Komm, sing mit!“, lädt Kantor Johannes Schröder Jung und Alt 

zum Mitsingen im neuen Projektchor „Heilige Katharina Kasper“ ein. „Bei uns 

können alle mitsingen, die gerne singen und Zeit und Lust haben zur 

Heiligsprechung von Katharina Kasper mit nach Rom zu reisen“, erklärt Schröder. 

Er wird den Chor leiten und die Sängerinnen und Sänger auf ihre Einsätze in der 

Ewigen Stadt und im Bistum vorbereiten. 
Wer mitsingen will, kann sich im Zentralen Pfarrbüro in Wirges unter Tel. 02602-

93780 oder per Mail an kirchenmusik.wirges@gmx.de melden. Die Anmeldung ist 

bis zum 30. Juni möglich. Die Proben beginnen am Mittwoch, 8. August. Geprobt 

wird immer mittwochs im Bonifatiushaus in Wirges (Kirchstraße 6) von 19.30 bis 

21.30 Uhr. 

 

Sommerferien 

Während der Sommerferien wird der Pfarrbrief für einen Zeitraum von jeweils  

3 Wochen erscheinen. Wir bitten dieses bei Ihrer Terminplanung und der 

Einreichung von Artikeln zu beachten. 

 

Der nächste Pfarrbrief gilt für den Zeitraum 15.07.2018 bis 03.08.2018 

 
Wir wünschen Ihnen eine schöne und gesegnete Sommerzeit 

Ihr Team der Pfarrei Sankt Franziskus 



Neues aus der Pfarrgemeinde 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe dieses Pfarrbriefes ist 

Freitag, 06. Juli 2018; 10:00 Uhr 

Beiträge und Veröffentlichungswünsche bitte an 

pfarrbrief@sankt-franziskus-ww.de 

Tel. 02664 / 993160 

 

Wichtiges vor Ort! 

 

Kirchort St. Peter und Paul  Elsoff 

Di 26.06. 19:30 Uhr Ortsausschusssitzung im Pfarrheim 

Mi 27.06. 16:00 Uhr Die Bücherei ist geöffnet 

Sa 30.06. 16:30 Uhr Die Bücherei ist geöffnet 

Mi 04.07. 16:00 Uhr Die Bücherei ist geöffnet 

Sa 07.07. 16:30 Uhr Die Bücherei ist geöffnet 

Mi 11.07. 16:00 Uhr Die Bücherei ist geöffnet 

Sa 14.07. 16:30 Uhr Die Bücherei ist geöffnet 

 

Fronleichnamsprozession in Elsoff 

Am Sonntag, den 03.06.2018 fand unter Mitwirkung des Musikvereins Elsoff-

Mittelhofen die Fronleichnamsprozession in Elsoff statt. Herzlichen Dank dem 

Musikverein. 

Der Gottesdienst wurde zelebriert von Pfarrer Achim W. Sahl.  

Viele fleißige Helferinnen und Helfer sorgten wieder für die vier schön 

geschmückten Altäre und die mit Fähnchen geschmückten Straßen in unserer 

Gemeinde. Herzlichen Dank dafür. 

Danken möchten wir auch den vielen Messdienerinnen und Messdienern, den 

Lektoren/innen, der Organistin, dem Schützenverein Oberrod, dem 

Arbeiterverein St. Josef, den Kommunionkindern sowie nicht zu vergessen unserer 

Freiwilligen Feuerwehr für die Absperrung. Es war eine gelungene Prozession bei 

strahlend schönem Wetter. 

Der Ortsausschuss Elsoff 
 



Wichtiges vor Ort! 

Der VdK Ortsverband Lasterbach hat am 07.05.2018 einen Ausflug ins schöne 

Sauerland gemacht. 

Nachdem wir in den einzelnen Orten unsere Mitglieder abholt haben, sind wir 

über die Autobahn in Richtung Sauerland gefahren. Nach einem deftigen 

Frühstück mit Fleischwurst und Brötchen fuhren wir zu dem kleinen Städtchen 

Attendorn. Dort konnten wir uns ein wenig die Stadt ansehen und wurden dann 

zu einem Lokal oberhalb des Biggesee gefahren, in dem wir bei herrlicher Aussicht 

über den See unser Mittagessen einnahmen. Nach dem Essen wurden wir von 

unserem Busfahrer zur Schiffsanlegestelle gefahren. Bei strahlendem 

Sonnenschein hatten wir 1 ½ Std. Zeit vom Schiff aus, die schöne Landschaft zu 

genießen. Zum Abschluss fuhren wir nach Mengerskirchen in die Pizzeria Toskana 

um bei einem Abendessen den Tag ausklingen zu lassen. Gegen 20.00h wurden 

wir nach Hause gefahren.   

 

Kirchort St. Petrus in Ketten Hellenhahn 

Di 26.06. 09:00 Uhr Sprechstunde in der Kontaktstelle Hellenhahn-

Schellenberg 

Fr 29.06. 09:00 Uhr Einkaufs - und Kontaktshuttle Hellenhahn-Schellenberg 

Mo 02.07. 19:30 Uhr Kolpingspieleabend 

Di 03.07. 09:00 Uhr Sprechstunde in der Kontaktstelle Hellenhahn-

Schellenberg 

Fr 06.07. 11:00 Uhr Hauskommunion 

Di 10.07. 09:00 Uhr Die Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg bleibt heute 

geschlossen! 

Fr 13.07. 09:00 Uhr Einkaufs - und Kontaktshuttle Hellenhahn-Schellenberg 

 

Fronleichnam in St. Petrus in Ketten 

Das Fronleichnamsfest ist in Hellenhahn-Schellenberg ein fester Bestandteil des 

Kirchenjahres. Dank vieler HelferInnen konnte es auch in diesem Jahr wieder 

feierlich begangen werden.  

In aller Frühe hatte die Nachbarschaft Im Nebelsgarten/Am Dielenberg im Hof der 

Familie Zimmermann den Altar gerichtet und mit Teppich und Blumenschmuck 

wunderbar ausgestattet.  



Wichtiges vor Ort! 

Nachdem im feierlichen Gottesdienst der Einsetzung der Eucharistie gedacht 

worden war, machte sich die Gemeinde bei schönstem Sonnenschein auf den Weg 

durch das Dorf – in ihrer Mitte Jesus in der Gestalt des Brotes in der Monstranz, 

begleitet von den Klängen der Blasmusik und dem Gesang der Gemeinde. Am 

Fronleichnamsaltar angekommen, wurden Evangelium und Ansprache unter das 

Thema „Gebt ihr ihnen zu essen“ (Speisung der Fünftausend) gestellt. In den 

Fürbitten bat die Gemeinde um Gottes Segen für Dorf, Welt und alle Generationen 

bevor der Sakramentale Segen in die vier Himmelsrichtungen ausgeteilt wurde.  

Zurück an der Kirche, war dort der Altar für den Schlusssegen vorbereitet. Die 

Fronleichnamsprozession endete mit dem Te Deum und dem großen 

Glockengeläut. Darin schwang auch die Freude und Dankbarkeit der 

Teilnehmenden mit, dass Fronleichnam wieder in alter und guter Tradition 

gefeiert werden konnte.  

Dies war wiederum nur durch die Mithilfe vieler Einzelner möglich, denen ein 

herzliches Dankeschön gilt:  

Der Nachbarschaft Im Nebelsgarten/Am Dielenberg sowie allen, die den 

Prozessionsweg geschmückt haben; der Stadtkapelle Rennerod unter Leitung von 

Niklas Schüssler; unserer Freiwilligen Feuerwehr; den Himmelsträgern; den 

Kommunionkindern, MessdienerInnen und allen, die in der Liturgie mitgewirkt 

haben; unserem Küster-Ehepaar Roswitha und Guido Sehr; dem Organisten 

Markus Gotthardt sowie den Mitgliedern unseres Ortsausschusses – allen 

Mitwirkenden vor und hinter den Kulissen!  

Und nicht zuletzt all denen, die an Gottesdienst und Prozession durch ihr Singen, 

Beten und Hören aktiv teilgenommen haben –Euch und Ihnen allen ein herzliches 

Vergelts Gott! 

 

Hoffentlich finden sich auch zukünftig immer wieder Menschen in unserem 

Kirchort, die bereit sind, dabei mitzuhelfen, dass wir auch weiterhin Fronleichnam 

in Hellenhahn-Schellenberg so feiern können! 

 

Text: Gemeindereferentin Eva-Maria Henn 

 

 

 



Wichtiges vor Ort! 

 

Kirchort Mariä Heimsuchung Höhn 

So 24.06. 11:30 Uhr Die Bücherei ist geöffnet 

Di 26.06. 17:30 Uhr Sprechstunde von Herrn Hamacher 

Do 28.06. 08:30 Uhr Sprechstunde in der Kontaktstelle Höhn 

  16:00 Uhr Die Bücherei ist geöffnet 

So 01.07. 11:30 Uhr Die Bücherei ist geöffnet 

Di 03.07.   Keine Sprechstunde von Herrn Hamacher 

Do 05.07. 08:30 Uhr Sprechstunde in der Kontaktstelle Höhn 

  16:00 Uhr Die Bücherei ist geöffnet 

So 08.07.   Die Bücherei ist geschlossen 

Di 10.07.   Keine Sprechstunde von Herrn Hamacher 

Do 12.07. 08:30 Uhr Sprechstunde in der Kontaktstelle Höhn 

  16:00 Uhr Die Bücherei ist geöffnet 

So 15.07. 11:30 Uhr Die Bücherei ist geöffnet 

 

Gemeinsam schmeckt’s besser!!! 

Monatlicher Mittagstisch im kath. Pfarrheim in Höhn 

Herzliche Einladung an alle, die gerne in geselliger Runde und angenehmer 

Atmosphäre ein leckeres Mittagsessen genießen möchten. 

Serviert werden ein Hauptgericht, Nachtisch und ein Getränk für 6,50 €. 

Nächster Mittagstisch am  11.07.2018 

An- oder Abmeldung bis Montag, den 9. Juli 2018 bei Silvia Takes 02661/4477. Ein 

Fahrdienst ist eingerichtet, bitte bei der Anmeldung mit angeben .Für 6,50 € 

können Sie einen Gutschein für den Mittagstisch erwerben und so andere mit 

diesem Angebot unserer Pfarrei bekannt machen. Das Mittagstischteam freut sich 

auf Ihr Kommen! 

 

Weitere Termine 2018: 15.08.2018, 12.09.2018, 10.10.2018, 07.11.2018,  

    05.12.2018 
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50 Jahre Ahlsberg Kapelle in Höhn 

Am 30. Juni 1968 wurde die Ahlsberg-Kapelle in Höhn eingeweiht. Einige junge 

Männer hatten zuvor das Bild der Muttergottes von Schönstatt zu Fuß nach Höhn 

geholt und somit die geistliche Grundlage für dieses Heiligtum auf dem Ahlsberg 

gelegt. Seitdem ist die Kapelle zu einem Ort des Gebetes für viele Menschen aus 

Höhn und den Dörfern der Umgebung geworden. Wir wollen den 50. Weihetag 

gebührend feiern und laden alle ein zu einer Andacht am Samstag, den 30. Juni 

2018 um 15.00 Uhr auf dem Ahlsberg. Sie wird mitgestaltet von den Oellinger 

Blasmusikanten. Im Anschluss laden wir noch zu einem kleinen Umtrunk an der 

Kapelle ein.  

Ganz herzlich danken wir allen, die in den letzten Jahrzehnten mitgeholfen haben, 

die Kapelle in Ordnung zu halten und sie zu pflegen, damit Menschen sich dort 

wohlfühlen und einen würdigen Ort des Gebetes vorfinden. Wir danken auch allen 

Firmen und Einzelpersonen, die in der letzten Zeit mitgeholfen haben die Kapelle 

zu renovieren bzw. die finanziellen Mittel für eine Renovierung zur Verfügung zu 

stellen. An dieser Stelle sei erwähnt, dass sich im letzten Artikel ein Fehlerteufel 

eingeschlichen hatte. Die Spendensumme am 1.5.2018 betrug nicht 404,- €, 

sondern 104,- €. 

 

„Treffpunkt Kirche“ Miteinander glauben, feiern, leben“ 

so heißt es am 5. August 2018, wenn wir wieder unser traditionelles Pfarrfest rund 

um die Kirche feiern. Zu diesem Fest ist die ganze Gemeinde, das ganze Dorf recht 

herzlich eingeladen. Es möchte ein lebendiger Treffpunkt für Jung und Alt sein und 

lädt ein zum fröhlichen Beisammensein, spielen und plaudern. Ein Fest, zu dessen 

Gelingen nicht nur die kirchlichen Gruppen und Kreise beitragen, sondern 

dankenswerterweise auch die Ortsvereine mithelfen. Wir beginnen unser Fest mit 

einem Gottesdienst um 10.30 Uhr in der Kirche, musikalisch begleitet von 

unserem Kirchenchor. Anschließend spielen die Oellinger Blasmusikanten zum 

Frühschoppen auf. Für das leibliche Wohl ist ausreichend gesorgt. Wie immer gibt 

es neben einer leckeren Erbsensuppe mit groben oder feinen Würstchen, 

Bratwurst und Kotelett vom Grill. Zur Kaffeezeit können Sie sich vom großen 

Kuchenbuffet, das von der Frauengemeinschaft vorbereitet wird, anlocken lassen. 

Kurt Schiffer wird uns in gewohnter Weise währenddessen musikalisch 

unterhalten. Die Kinder erwartet ein buntes Programm, angefangen mit der 

Spielolympiade des Abenteuerlandes über Bastelangebote des  
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Kindergartens bis hin zum Kinderschminken. Von 14.00 Uhr – bis 16.00 Uhr 

können wunderschöne Schlüsselanhänger und Schmuck aus Perlen, angeboten 

vom Büchereiteam, hergestellt werden. Außerdem gibt es eine große Tombola.  

Für das Gelingen des Tages können wir noch einige fleißige Helfer gebrauchen. 

Wer sich vorstellen kann stundenweise beim Bedienen oder am Spülmobil zu 

helfen, melde sich bitte bei Petra Bandlow (Tel. 8672) oder im Kirchortbüro  

(Tel. 4540). 

Herzliche Einladung zu diesem Fest unserer Gemeinde bei hoffentlich 

strahlendem Sonnenschein. 

 

Kirchort Mariä Geburt Irmtraut 

Do 05.07. 09:00 Uhr Hauskommunion 

 

Kirchort Mariä Himmelfahrt, Neustadt (WW) 

Fr 06.07. 11:00 Uhr Hauskommunion 

 

Fronleichnam in Mariä Himmelfahrt Neustadt/Ww 

Traditionell wird in Neustadt Fronleichnam bereits am Dreifaltigkeitssonntag 

gefeiert.  

Schon in den frühen Morgenstunden hat sich der Ortsausschuss an der Kapelle 

des Pflegeheimes „Villa Sonnenmond“ getroffen und alles vorbereitet: den Altar 

mit üppigem Blumenschmuck und einen bunten Teppich mit Motiven zum Thema 

der diesjährigen Erstkommunion „Im Zeichen des Fisches?“ 

Nach dem feierlichen Gottesdienst in der Kirche machte sich die Gemeinde – 

musikalisch unterstützt von der Jugend-Stadtkapelle Rennerod – auf den Weg. Der 

„Himmel“ wurde dieses Jahr von den Firmlingen getragen. 

Als die Prozession an der „Villa Sonnenmond“ ankam, wurde sie dort schon von 

den Bewohnern und Bewohnerinnen sowie den Angestellten des Hauses 

erwartet. In einer kurzen Andacht wurde das Evangelium verkündet, Bitten und 

Dank vor Gott gebracht und der Segen empfangen. Der Rückweg führte die 

Prozession auf den Kirchplatz, wo sich die Gemeinde zum Sakramentalen 

Schlusssegen versammelte.  
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Nach dem kirchlichen Teil des Fronleichnamsfestes ging man dann nahtlos zum 

weltlichen über und folgte der Einladung der „Villa Sonnenmond“ zum 

Frühschoppenkonzert mit der Jugend-Stadtkapelle Rennerod.  

Allen Aktiven vor und hinter den Kulissen ein herzliches Dankeschön und Vergelt’s 

Gott für ihr Mitwirken. Mögen die guten Traditionen in unserem Kirchort noch 

lange erhalten bleiben!  

Foto: Andrea und Klaus Groth   

http://www.sankt-franziskus-ww.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Wichtiges vor Ort! 

Kirchort St. Hubertus Rennerod 

So 24.06. 11:00 Uhr Die Bücherei ist geöffnet 

Di 26.06. 16:00 Uhr Die Bücherei ist geöffnet 

Do 28.06. 16:00 Uhr Die Bücherei ist geöffnet 

So 01.07. 11:00 Uhr Die Bücherei ist geöffnet 

Di 03.07. 16:00 Uhr Die Bücherei ist geöffnet 

Do 05.07. 16:00 Uhr Die Bücherei ist geöffnet 

So 08.07. 11:00 Uhr Die Bücherei ist geöffnet 

Di 10.07. 16:00 Uhr Die Bücherei ist geöffnet 

Do 12.07. 16:00 Uhr Die Bücherei ist geöffnet 

So 15.07. 11:00 Uhr Die Bücherei ist geöffnet 

 

„Ich bin BIBFIT“ 

 

 

„Ich bin BIBFIT“ – der Bibliotheksführerschein für Kindergartenkinder ist eine 

Aktion der Büchereien zur frühen Leseförderung.  

An drei Vormittagen im Mai besuchte die „Schultütenbande“ der Regenbogen- 

Kita in Emmerichenhain gemeinsam mit ihren Erzieherinnen Frau Ebert und Frau 

Geck die Katholische Öffentliche Bücherei St. Hubertus (KÖB) in Rennerod. 

Dort führte sie Gisela Müller, Mitarbeiterin der Bücherei, in die Welt der Bücher 

ein. Sie lernten die verschiedenen Medien für alle Altersstufen kennen und 

wurden auch mit dem Ausleihverfahren vertraut gemacht. So erfuhren sie, dass 

es Bücher und CDs zur Unterhaltung und zur Information gibt und wie viel Spaß es 

machen kann, sich in der Bücherei mit Lesestoff zu versorgen. 

In der ersten Stunde stand das Buch „Die Olchis bekommen ein Haustier“ im 

Mittelpunkt. Die Olchis sind merkwürdige Wesen, die auf dem Schrottplatz 

wohnen und dort alles finden, was sie zum Leben benötigen. Alle Kinder kennen 

und mögen sie mittlerweile. Eines Tages finden die Olchikinder ein grünes Ei. Aus 

diesem schlüpft ein Drache, der sehr schnell sehr groß wird. Er darf bei der 

Olchifamilie wohnen bleiben. Als er plötzlich krank wird, unternehmen die Kinder 

alles Mögliche, um ihm zu helfen. Das ist wunderbar geschildert und gezeichnet.  
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Zu dieser Geschichte haben die Kinder schöne bunte Bilder gemalt, die noch einige 

Zeit in der Bücherei zu sehen sind.  

Viel Spaß hatten die Kinder auch an dem Riesenpuzzle, welches sie auf dem Boden 

zusammenlegten. Es war sehr schön zu sehen, wie viele der darauf abgebildeten 

Figuren aus alten und neuen Geschichten den Kindern vertraut waren.  

Interessiert und mit viel Spaß hörten die Vorschulkinder zu, arbeiteten engagiert 

mit und durften sich natürlich jedes Mal  auch Bücher ausleihen. 

Zum Abschluss mussten die Kinder eine kleine Prüfung bestehen. Frau Müller 

stellte Fragen zum Aufbau der Bücherei und dem Ablauf der Ausleihe. Durch die 

Antworten wurde ersichtlich, dass alle gut zugehört und auch Vieles behalten 

hatten. So konnte jedem Kind der „Bibliotheksführerschein“ in Form einer 

Urkunde ausgehändigt werden. Wenn die Kinder in diesem Jahr eingeschult 

werden, haben sie den frühen Umgang mit Büchern nicht nur im Kindergarten und 

zu Hause geübt, sondern auch in der Bücherei. So können sie sich jederzeit mit 

passender Lektüre versorgen. 

Auch nach dieser Aktion sind alle Kinder und deren Eltern herzlich eingeladen, das 

umfangreiche Angebot an Büchern und Tonträgern in der Katholischen 

Öffentlichen Bücherei St. Hubertus zu nutzen. 

 

 

Kolpingfamilie Rennerod-Hellenhahn 

Herzliche Einladung an alle Interessierten für Sonntag 8.Juli 2018 zu einer Fahrt 

nach Hadamar zum Herzenberg. Wir werden durch den Rosengarten gehen und 

um 15.00 Uhr an der Andacht teilnehmen. Im Anschluss fahren wir nach Thalheim 

zur Straußenfarm Kaffee trinken. Abfahrt ist um 13.30 Uhr mit dem Bonibus und 

eigenem PKW in Rennerod vor der Kirche. Um planen zu können meldet euch bitte 
an bei  

Elfriede Retagne: 999644 

 

 

Kolping Kleidersammlung 

Die Kolpingfamilie sammelt auch dieses Jahr wieder Kleider und Schuhe.  

Sie können abgegeben werden bei:  

Elfriede Retagne Waldmühlen, Thomas Hilpisch Rennerod,  

Rosemarie Theis Hellenhahn. 
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Frauengemeinschaft Rennerod-Waldmühlen 

Die Frauengemeinschaft lädt die Frauen am 18.6. zum Grillnachmittag ein. 

Wir beginnen um 17.00 Uhr am Pfarrheim in Rennerod. Der Vorstand würde  

sich freuen viele Frauen begrüßen zu können. 

 

Eine Realität, die keiner wissen will und an der sich niemand stört -oder??? 

Als Vorsitzender des Ortsausschusses „St. Hubertus Rennerod “ beobachte ich mit 

Sorge die Entwicklung in unserer Pfarrgemeinde. Viel Geld wird für Bau- und 

Renovierungsarbeiten ausgegeben und ich stelle mir die Frage: „Lohnt sich dieser 

Aufwand?“ 

Hier meine Antwort: 

Ja, es lohnt sich dann, wenn es gelingt, die lebendigen Steine, und das sind alle 

getauften Mitglieder unserer Gemeinde, wieder zu beleben und für die christliche 

Botschaft zu begeistern. Diese Botschaft will nämlich nicht nur gehört werden, 

sondern vor allem auch gelebt werden. Konkret heißt das, nicht sich selbst in den 

Vordergrund zu stellen, sondern Gott, den Nächsten und das Gemeinwohl im Blick 

zu haben. 

Anlass für meine Sorge ist: 

- Die Zahl der Kirchenaustritte nimmt auch bei uns zu, 

- Die Zahl derjenigen, die sich zu den passiven Mitgliedern verabschieden 

steigt, besonders bei der mittleren und jungen Generation. Im Bedarfsfall 

nehmen sie die Dienstleistung der Kirche in Anspruch, weil es zu einem 

feierlichen oder würdigen Rahmen gehört,  

- die Bedeutung der Sakramente ist Vielen nicht mehr bewusst, 

- Die Zahl der Gottesdienstbesucher, die Anzahl der Taufen, der 

Kommunionkinder und der Firmlinge und der kirchlichen Bestattungen 

nimmt ab. Ebenso lassen sich immer weniger junge Paare kirchlich trauen. 

- Es fällt immer schwerer Kinder zu finden, die Messdiener werden wollen 

oder bei den Sternsingern mitmachen. Die Kinder- und Jugendarbeit wird 

in unserer Gemeinde immer weniger geschätzt und mitgetragen.  

- Die Bedeutung und der Sinn der Feiertage sind Vielen gar nicht mehr 

bekannt. Die Vermarktung dieser Tage steht im Vordergrund und die 

zusätzliche Freizeit wird gern in Anspruch genommen. 
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- Glaubenswissen als Fundament für ein gelingendes Leben ist vielfach 

nicht oder nur noch oberflächlich und lückenhaft vorhanden. 

- Kirchlicher Glaube ist nicht mehr zeitgemäß und Teile der Amts- und 

Würdenträger können oft deshalb die Menschen nicht erreichen, weil sie 

die Botschaft zwar verkünden, sich aber selbst schwer tun danach zu 

leben, 

Dies sind bei Weitem nicht alle Aspekte, die man hier anführen könnte. Mich 

beschäftigt die Frage: „Lässt sich dieser Trend stoppen oder sogar umkehren?“ 

Als Gläubiger und positiv denkender Christ, vertraue ich der Zusage unseres Herrn: 

„Ich bin bei euch alle Tage bis ans Ende der Zeit“. 

Daher bin ich fest davon überzeugt, dass noch mehr Mitchristen in unserer 

Pfarrgemeinde diese Sorge teilen und auf einen Anstoß und Reaktion hoffen.  

 

Was könnten also konkrete Schritte sein? 

1. Die Sorge und Betroffenheit in die Öffentlichkeit zu tragen.  

2. Mitchristen aus allen Generationen zu finden, die dieser Entwicklung nicht 

weiterhin tatenlos zusehen wollen und bereit sind, aktiv zu werden.   

3. Ein erstes Treffen zu organisieren, um gemeinsam die Initiative zu ergreifen. 

Dabei geht es um einem umfangreichen Austausch mit dem Ziel eine Strategie zu 

entwickeln, die aus konkreten, realistischen und umsetzbaren Schritten besteht. 

Wir wollen Menschen erreichen, denen der Glaube noch etwas bedeutet und das 

Gemeinwohl am Herzen liegt. 

Ich rufe daher alle auf, die sich sorgen, die etwas ändern wollen und nicht tatenlos 

zusehen können, sich bei mir oder einem anderen Mitglied des Ortsausschusses 

von St. Hubertus Rennerod zu melden. 

Franz-Josef Pitton 

Vorsitzender des Ortsauschuss St. Hubertus Rennerod 

Tel. 8280 

Mail: fjpitton@t-online.de 

Rennerod, im Mai 2018       

 

Mitglieder im Ortsausschuss Rennerod sind: Hiltrud Schmitz, Marlies Reubold, 

Raimund Scharwat, Petra Güth, Josef Widera, Michelle Widera. 
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Kirchort St. Kilian Seck 

Do 05.07. 09:00 Uhr Hauskommunion 

 

Patronatsfest zur Secker Kirmes mit drei Chören und kleinem Orchester am  

8. Juli 2018 um 10.00 Uhr 

Wie zu jeder Kirmes umrahmen die Kirchenchöre St. Kilian Seck und St. Marien 

Irmtraut, unter der Leitung von Herrn Axel Kunz, am Patronatsfest den 

Festgottesdienst zur Secker Kirmes. 

Dieses Jahr dürfen sich die Gottesdienstbesucher allerdings auf ein besonderes 

Event der Chöre zum Patronatsfest freuen.  

Zu den Chören St. Kilian Seck und St. Marien Irmtraut gesellt sich der Kölner Chor 

CanTabor, unter der Leitung von Herrn Robert Gandor. Gesungen wird die Missa 

Festiva von John Leavitt, ein musikalisches Werk, das schon mit den ersten Tönen 

eine besondere Stimmung verspüren lässt. Unter der Begleitung von Frau Judith 

Kunz an der Orgel und einem kleinen Orchester wird die Messe sicherlich 

musikalische Höhepunkte erreichen. 

Nur durch die z.T. großzügigen Spenden aus Seck und der Verbandsgemeinde 

Rennerod ist es möglich, diese Messe mit Orchester darzubieten. Dafür danken 

wir aufs Herzlichste. Auf diesem Wege laden wir Sie ebenfalls zum Patronatsfest 

der Irmtrauter Kirmes am 8.9. um 17.30 Uhr (Änderungen vorbehalten) ein. Auch 

hier werden die Kirchenchöre St. Kilian Seck und  St. Marien Irmtraut wieder von 

einem kleinen Orchester begleitet. 

Unser ganz besonderer Dank geht an: Verbandsgemeinde Rennerod, Herrn VG-

Bürgermeister Gerrit  Müller, Kreissparkasse Rennerod, Westerwaldbank e.G., 

Ortsgemeinde Seck, Herrn OG-Bürgermeister Johannes Jung, Josefverein Seck und 

den Campingplatz Weiherhof. 
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Kirchweihgottesdienst 

Die Kirchenchöre „St. Kilian“, Seck / „St. Marien“, Irmtraut ( Leitung: Axel Kunz) 

werden auch in diesem Jahr den Festgottesdienst anlässlich unseres 

Kirchweihfestes am 8.Juli musikalisch bereichern. Zusammen mit dem Kölner 

Kirchenchor „CanTabor“, (Leitung: Robert Gandor) singen sie die „Missa Festiva“ 

von John Leavitt, einem zeitgenössischen, amerikanischer Komponisten, 

Dirigenten, Lehrer und Kirchenmusiker. Für seine Kompositionen wurde er 

weltweit ausgezeichnet. In seiner von 1988 bis 1991 entstandenen „Missa Festiva" 

kombiniert er in den fünf sehr unterschiedlichen Teilen verschiedene 

Stilrichtungen miteinander: So sind das Kyrie und das Agnus Dei im 

neoromantischen Stil komponiert, das Gloria und das Sanctus leben von ihren 

rhythmischen Elementen und das Credo ist angelehnt an alte gregorianische 

Gesänge. 

Die Sängerinnen und Sänger werden begleitet von einer kleinen 

Instrumentalgruppe. Neben dem besonderen Hörgenuss wird auch die große 

Anzahl der Sängerinnen und Sänger beeindrucken. 

 

 

Kirchort St. Josef Schönberg 

Di 26.06.   Die Kontaktstelle ist geschlossen 

Di 03.07.   Die Kontaktstelle ist geschlossen 

Fr 06.07. 09:00 Uhr Hauskommunion in Dreisbach, Neuhochstein und 

Schönberg 

 

Frauengemeinschaft Dreisbach  

Zu unserem Geburtstagstreff am Montag den 09. Juli um 19.00 h laden wir alle 

recht herzlich ein. 

 

Homepage Schönberg und Ailertchen 

Liebe Besucher der Website „St. Josef Schönberg & St. Wendelin Ailertchen“, 

seit Jahren haben wir Sie auf unserer Website mit Informationen und Fotos aus 

unserem Gemeindeleben und anregenden oder besinnlichen Texten versorgt. Wir 

hoffen, dass Sie sich über diesen Service gefreut haben. Uns hat diese Art von 

Gemeindearbeit immer Spaß gemacht. Seit 2017 gehören wir nun der Großpfarrei  
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 „St. Franziskus im Hohen Westerwald“ an. Die Großpfarrei betreibt eine eigene 

Website, in der alle 9 Kirchorte ihre Informationen und Beiträge einbringen 

können. Das wollen wir ab Mitte Juli 2018 auch tun und schalten aus diesem 

Grunde zu diesem Zeitpunkt die Website „St. Josef Schönberg & St. Wendelin 

Ailertchen“ ab. 

Wir bedanken uns ganz herzlich für Ihr bisheriges Interesse und bitten Sie in 

Zukunft die Website der Großpfarrei „St. Franziskus im Hohen Westerwald“ zu 

besuchen: http://www.sankt-franziskus-ww.de/ 

Dagmar Wehmeier, Redakteurin 

Martin Bauer, Webmaster 

 
Der Vorstand 

 

Fronleichnam in unseren Kirchorten. 

Am Donnerstag den 31. Mai fanden in Ailertchen unter der Leitung von Pallottiner 

Pater Norbert Possmann und in Schönberg mit dem Zelebranten Daniel Engels, die 

Gottesdienste und die anschließenden Fronleichnamsprozessionen statt. 

Begleitet von der Musikkapelle Neuhochstein-Schönberg zogen zahlreiche 

Christen, die Kommunionkinder in ihren Festkleidern (die Väter der Kinder waren 

die Himmelsträger) durch die festlich geschmückten Straßen. Die Texte an den 4 

Altären standen in Ailertchen unter dem Leitwort der Kirchenentwicklung im 

Bistum Limburg: "Mehr als Du siehst". Allen Helfern (auch der Feuerwehr) 

Mitgestaltern und Teilnehmern ein herzliches Dankeschön. Auch das im Anschluss 

an die Prozession vom "Knobelclub Dau seis dru " angebotene Frühstück war gut 

besucht, sodass eine Spende an den Förderverein St.Wendelinus Ailertchen 

gegeben werden kann. Es war wieder ein schöner Feiertag in unseren Gemeinden. 

 

Weitere Informationen können Sie auch unserer Homepage entnehmen: http:// 

www.stjosef-schoenberg.de 
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Kirchort Sankt Matthäus, Westernohe 

 

" Allein bist Du wichtig - Gemeinsam geht´s besser“ 

Unter diesem Motto stand der diesjährige Abschlussgottesdienst in der kath. 

Kindertagesstätte Westernohe. 
"Abschlussgottesdienst", das bedeutet, unter anderem geht ein erfolgreiches 

Kindergartenjahr 2017/18 zu Ende. 

Aber vor allen Dingen stand die Verabschiedung und baldige Entlassung unserer 

Vorschulkinder im Focus. 

Gemeindereferentin Frau Eidner-Sistig gestaltete gemeinsam mit den 

Erzieherinnen und den Kindern einen ergreifenden und fröhlichen Gottesdienst. 

Sie vermittelte den Kindern die Wichtigkeit eines jeden Einzelnen, um ein starkes 

Team bzw. eine Gemeinschaft  zu bilden. Nicht nur unsere Vorschulkinder erwarte 

dieser Schritt, wenn sie nun gemeinsam die Schule besuchen. 

Auch zu unserer bevorstehenden Fussball-Weltmeisterschaft zog Frau Eidner-
Sistig Vergleiche. Jeder einzelne Spieler ist wichtig, um eine erfolgreiche 

Mannschaft zu werden. 

Im Anschluss fand ein gemütliches Beisammensein aller Familien statt. Ein großes 

Dankeschön möchten wir allen engagierten Eltern für die vielfältige Bestückung 

des leckeren Buffets aussprechen, ebenso Frau Sandra Eidner-Sistig für die 

liebevolle Gestaltung unseres Abschlussgottesdienstes.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Anschriften/Rufnummern 
Zentrales Pfarrbüro Seck 
Marktweg 8 Öffnungszeiten: 
56479 Seck Mo, Di, Do, Fr 10:00 – 12:00 
Tel.: 02664/ 993160 Mo, Di, Mi, Do 15:00 – 17:00 
FAX: 02664/ 9931625 
 E-Mail: pfarrbuero@sankt-franziskus-ww.de 
 

Kontaktstelle Elsoff Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg 
Pfarrhausstr. 6, 56479 Elsoff Kirchstr. 7, 56479 Hellenhahn-Schellenberg 
Tel.: 02664/999121 Tel.: 02664/254 
Mi 15:00 – 18:00 Di 9:00 – 12:00 
 

Kontaktstelle Höhn Kontaktstelle Rennerod 
Kirchstr. 4, 56462 Höhn St.-Hubertus-Platz 1, 56477 Rennerod 
Tel.: 02661/4540 Tel. 02664/9931203 
Do 8:30 – 11:30 Mi 9:00 – 12:00 
 

Kontaktstelle Schönberg Kontaktstelle Westernohe 
Pfarrer-Eisel-Weg 4, 56462 Höhn-Schönberg Hauptstr. 16, 56479 Westernohe 
Tel.: 02664/9931621 Tel.: 02664/335 
Di 14:30 – 17:30 Fr 9:00 – 11:00 
 

Seelsorgeteam 
Pfarrer A.W. Sahl a.sahl@sankt-franziskus-ww.de 02664/9931626 
GR S. Eidner-Sistig s.eidner-sistig@sankt-franziskus-ww.de 02664/9931615 
GR B. Hamacher b.hamacher@sankt-franziskus-ww.de 02661/4540 
GR E.-M. Henn e.henn@sankt-franziskus-ww.de 02664/254 
Pfarrer A. Keller Albert.keller@gmx.net 06479/247560 
Kooperator Pater J. Manalel manaleljohn@yahoo.com 0157 8177 4881 
Priest. Mit. Pater V. Ayyampilly vayyampilly@yahoo.com 02661/9849427 
Kaplan W. Kaszczyc w.kaszczyc@bistum-limburg.de 02661/9849902 
 

Verwaltungsteam: 
Frau C. Benner  c.benner@sankt-franziskus-ww.de 
Frau M. Leukel  m.leukel@sankt-franziskus-ww.de 
Frau K. Jeuck  k.jeuck@sankt-franziskus-ww.de 
Frau J. Rothfuß  j.rothfuss@sankt-franziskus-ww.de 
Frau G. Scherer  g.scherer@sankt-franziskus-ww.de 
Frau I. Smilowski  i.smilowski@sankt-franziskus-ww.de 
 

Kita-Koordinatorin 
Frau A. Rehberg a.rehberg@ sankt-franziskus-ww.de  02664/9931616 
 

PGR- Vorsitzende Petra Bandlow petra.bandlow@gmx.de 02661/8672 
Stell. VR-Vorsitzender    
Helmut Scherer  scherer.elsoff@web.de 0151 20153023 
 

Notfallhandy:  0175 7069945 
 

Artikel für den Pfarrbrief:  pfarrbrief@sankt-franziskus-ww.de 
 

Homepage:  www.sankt-franziskus-ww.de 


